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SCHREIBEN VON PRIORIN UND KONVENT FRAUENTHALS AN AMMANN UND

RAT VON STADT UND AMT ZUG

Müller/Frauenthal 103 - 104 ; Grub er/Frauenthal 139 - 140 ; Dormann/Eeform 224 - 226

Man habe vernommen , die Stadt Zug gedenke das Gotteshaus zu re¬
formieren . Der Konvent möchte die Herren der Stadt Zug noch
einmal bitten , das Kloster bei seinen alten Rechten zu schützen.
Falls , wie man vernommen , dem Gotteshaus ein Schaffner aufge-



zwungen würde , gereiche dies dem Konvent zu grossem Schaden.

Die Kapitelsversammlung vertrete einhellig die Meinung , der

Priorin sollten zwei Nonnen beigegeben werden , welche ihr im

Speicher , im Keller , bei der Haushaltung , Käufen und Verkäufen

zur Seite stehen sollten . Zug möge noch ein Jahr die alte Ord¬

nung belassen und , falls bis dann keine Besserung eintrete,

cTie offenbar notwendigen Massnahmen ergreifen . Weil sich eine

oder zwei Nonnen straffällig gemacht hätten , sollten nicht alle

andern darunter leiden müssen . Zug solle daher nochmals mit

dem Legaten [ Giovanni della Torre ] sprechen , er möchte in

Frauenthal keine Aenderungen vornehmen.

Original , Siegel abgefallen
AH 18 , 41 - 42 - Blatt 42 r  leer
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